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Wasserversorgung Hinwil, Ausbau Zone Chellerloch (Zone 3); Genehmigung
Projekt und Kredit

Der Gemeindeversammlung werden folgende Anträge zur Abstimmung unterbreitet:

1. Dem Ausbau Zone Chellerloch (Zone 3) wird zugestimmt.

2. Der Bruttokredit in der Höhe von CHF 2 260 000.00 inkl. MwSt. wird genehmigt.

Das Wichtigste in Kürze

Die Wasserversorgung (WV) der Gemeinde Hinwil versorgt in der Druckzone 3 (Chellerloch)
die Kolonie Ringwil mit aktuell rund 25 Häftlingen, mehrere Landwirtschaftsbetriebe und klei-
nere Weiler mit Trink- und Löschwasser.

Die generelle Wasserversorgungsplanung (GWP)2014zeigtauf, dass der Löschschutz in der
Druckzone 3 den Anforderungen der Gebäudeversicherung Kanton Zürich (GVZ) nicht genügt
und eine zweite Einspeisung für die Gewährleistung der Versorgungssicherheit fehlt. Zudem
ist der Kanton Zürich dabei, die offene Anstalt zu einem Gefängnis umzubauen und die Zahl
der lnsassen deutlich zu erhöhen.

lm Gebiet Chopfholz befinden sich zwölf Liegenschaften, welche je zur Hälfte auf den Gemein-
degebieten Hinwil und Bäretswil liegen. Diese Liegenschaften, wie auch die Liegenschaften
im Rütihof, sind nicht an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen und haben keinen
Löschschutz. Die Versorgung mit Trinkwasser erfolgt mit eigenem Quellwasser. lm trockenen
Sommer 2018waren diese Quellen teilweise versiegt.

Das geplante Ausbaukonzept umfasst im Wesentlichen folgende Massnahmen:
Neu bau Reservoi r und Stufen pum pwerk Chopf holz.
Neubau Verbindungsleitung Chopfholz - Nübruch / Höhenstrasse mit der Druckzone 5, für
die Zweiteinspeisung und die Versorgungssicherheit der Zone 3 (Chellerloch).
Die Erschliessung der zwölf Liegenschaften im Chopfholz mit Trink- und Löschwasser.
Umbau altes Reservoir Chellerloch zu einem Quellwasserpumpwerk für die Förderung des
Quellwassers der Quelle Chopfholz in das neue Reservoir Chopfholz.
Ersatz der Stufenpumpen Ringwil aufgrund der neuen Wasserspiegelhöhe in der Druckzo-
ne 3.
Neubau Druckreduktionsschacht für die Reduzierung der Druckverhältnisse beim Hof
Oberem metschloo (Gemeinde Wetzikon).

Das Ausbaukonzept behebt die Löschdruckprobleme in der Druckzone 3 mit dem Neubau
eines höherliegenden Reservoirs und schafft mit den Ringschlüssen zwischen den Druckzo-
nen 3, 4, 5 und 8 eine gegenseitige und optimale Versorgungssicherheit in den hochgelegenen
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Druckzonen der WV Hinwil. Zudem kann der Löschschutz und die Lieferung von Trinkwasser
im Weiler Chopfholz, Hinwil und Bäretswil sichergestellt werden.

Für die Realisierung des Bauprojektes ergeben sich Bruttokosten von CHF 2'260'000.00 für
die WV Hinwil. Es sind Beiträge in der Höhe von CHF 258'000.00 zu envarten, womit die Net-
tokosten CHF 2'002'000.00 betragen.

Ausgangslage

Die Wasserversorgung (WV) der Gemeinde Hinwil versorgt in der Druckzone 3, Chellerloch,
die Kolonie Ringwil, mehrere Landwirtschaftsbetriebe und kleinere Weiler mit Trink- und
Löschwasser.

Die generelle Wasserversorgungsplanung (GWP) 2014 zeigt auf, dass der Löschschutz in der
Druckzone 3 den Anforderungen der GVZ nicht genügt und eine zweite Einspeisung für die
Gewährleistung der Versorgungssicherheit fehlt. Zudem ist der Kanton Zürich dabei, die offene
Anstalt zu einem Gefängnis umzubauen und die Zahl der lnsassen deutlich zu erhöhen.

lm Gebiet Chopfholz befinden sich zwölf Liegenschaften, welche je zur Hälfte auf den Ge-
meindegebieten Hinwil und Bäretswil liegen. Diese Liegenschaften, wie auch die Liegenschaf-
ten im Rütihof, sind nicht an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen und haben kei-
nen Löschschutz. Die Versorgung mit Trinkwasser erfolgt mit eigenem Quellwasser. lm tro-
ckenen Sommer 2018 waren diese Quellen teilweise versiegt.

ln einer Studie und einem Vorprojekt wurde der Standort für den Reservoirneubau der Druck-
zone 3 sowie das Konzept für die Trink- und Löschwassererschliessung im Gebiet Chopfholz
festgelegt.

Erwägungen

Das Ausbaukonzept löst die Löschdruckprobleme in der Druckzone 3 und schafft mit den Ring-
schlüssen zwischen den Druckzonen 3, 4, 5 und 8 eine gegenseitig optimale Versorgungssi-
cherheit in den hochgelegenen Druckzonen in der WV Hinwil. Durch die Verbindungsleitung
mit der Druckzone 5 können die Liegenschaften im Chopfholz mit Trink- und Löschwasser ab
dem Reservoir Farnboden versorgt und auf die im GWP 2014 vorgesehenen Löschwasserbe-
hälter verzichtet werden.

Das Projekt umfasst folgende Massnahmen:

Neubau Reservoir und Stufenpumpwerk Chopfholz
Der Neubau liegt auf der Parzelle Kat.-Nr. 7229, Grundeigentümerin Dora Knöpfli, Zürich. Das
erforderliche Land (Landwirtschaftsland) von ca. 600 m2 soll enruorben werden. Die neue Re-
servoiranlage ist zweistöckig und besteht aus zwei Wasserkammern mit einem lnhalt von je

Q0 ru, wobei je 40 m3 Brauchwasser- und je 20 m3 Löschwasservolumen vorgesehen sind.
Uber ein Regelventil kann die Löschreserve (125 m3) aus dem Reservoir Farnboden bezogen
werden sowie allfälliges Überschusswasser aus Druckzone 5 eingeleitet werden. Die Stufen-
pumpe, mit einer Leistung von 100 l/min, ermöglicht auch die Wasserabgabe an die Zone
Farnboden.

Für die Objektentwässerung ist kein natürliches Gewässer vorhanden. Es ist vorgesehen, den
Leer- und Uberlauf sowie das Schmutzwasser an die bestehende Kanalisation (PVC 150) an-
zuschliessen. Das Sickerurrasser wird separat ans bestehende Meteorwassersystem ange-
schlossen.
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Ein neues Signalkabel (LWL-Kabel) ab bestehendem Reservoir Chellerloch zum neuen Re-
servoirstandort ermöglicht die Datenverbindung mit dem Prozessleitsystem der Wasserversor-
gung Hinwil.

Um bau Quellwasserpumpwerk Chellerloch
Die bestehende Reservoiranlage wird ausser Betrieb gesetzt und sämtliche Rohrinstallatio-
nen, Regel- und Übenvachungsarmaturen für die Reservoirbewirtschaftung und Quellwasser-
aufbereitung, werden ausgebaut und durch neue lnstallationen ersetzt. Für die Übenvachung
der Quellwasserqualität wird neu eine optische Trübungsübenruachung eingebaut und die UV-
Entkeimungsanlage ersetzt. Die ehemalige Löschkammer (Kammer links) wird stillgelegt. Für
die Förderung des Quellwassers ins Reservoir Chopfholz werden im Rohrkeller zwei neue
Stufenpumpen (Leistung 2 x 60 - 100 l/min)eingebaut.

Anpassunq Stufenpumpwerk Rinqwil
Aufgrund der neuen Wasserspiegelhöhe im Reservoir Chopfholz müssen die Stufenpumpen
ersetzt werden. Da die zweite Einspeisung in die Druckzone 3 durch die neue Verbindungslei-
tung zur Druckzone 5 geschaffen wird, ist die Versorgungssicherheit auch mit nur einer Pumpe
(Leistung 1 x 100 l/min) sichergestellt.

Wegen den engen Platzverhältnissen im Pumpenhaus werden die Rohrinstallationen komplett
erneuert und ein Wassermesser mit Vor- und Rücklaufmessung eingebaut. Für den allfälligen
Wasserbezug ab Druckzone 3 wird ein automatisierter Bezug mit Durchflussmengenbegren-
zung (Blende) eingebaut.

Die bestehende Zonentrennung (Notverbindung)zwischen den Druckzonen 3 und 4 wird auf-
gehoben. Dabei werden die nicht mehr benötigten Schieber ausgebaut und die Leitung in der
Etten ha userstrasse erneuert.

Erschliessunq Chopfholz
Mit der Versorgungsleitung im Weiler Chopfholz können die zwölf Liegenschaften, sechs Ge-
meinde Bäretswil und sechs Gemeinde Hinwil, an die neue Versorgungsleitung angeschlos-
sen werden und mit dem Versorgungsdruck der Zone 5 versorgt werden. Da der Versorgungs-
druck im Chopfholz zwischen 7.5 und 9.1 bar liegt, sind in den Liegenschaften sämtliche Haus-
installationen mit einem Druckreduzierventil auszurüsten. Die Kosten für den Anschluss an die
WV Hinwil, bzw. der Hausanschluss trägt jede Liegenschaft selber.

Für den Löschschutz werden drei Hydranten erstellt.

Reservoirableitunq Chopfholz bis bestehendes Reservoir Chellerloch
Ab dem neuen Reservoir Chopfholz verläuft der Leitungsgraben vorerst entlang der Schutz-
zonengrenze 32 (Quelle Chopfholz) und führt später in der Chopfholzstrasse zum bestehen-
den Reservoir Chellerloch.

lm selben Graben, Chopfholz - Chellerloch, werden auch die Pumpleitung des Quellwasser-
pumpwerks Chellerloch sowie die Rohranlage für die neue Signalkabelverbindung verlegt.

Ersatz bestehende Reservoi ra bleitu nq Chel lerloch
Die bestehende und alte Grauguss-Leitung NW 150 wird bis zur Netz-Verzweigung (ca.80 m)
ersetzt. Bei der Netzverzweigung wird ein 3er-Schieberkombi eingebaut.

Verbindunqsleitunq Chopfholz - Nübruch/Höhenstrasse
Ab Chopfholz verläuft der Leitungsgraben im Wiesland zum Weiler Rütihof und führt unterhalb
der Liegenschaften entlang des Bewirtschaftungsweges zur Bachquerung Negglenbächli. Der
Ruhedruck am neuen Hydranten beim Rütihofweg beträgt rund 12.5 bar. Um einen Tiefpunkt
beim Negglenbächlizu verhindern, wird der Bachdurchlass im Bewirtschaftungsweg überquert
und mit minimalem Gefälle bis zum neuen Schieberkreuz in der Nübruchstrasse geführt.
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lm rund 1 km langen Graben wird eine Schutzrohranlage KSR 92180 für eine spätere Signal-
kabelverbindung m itverlegt.

Zwischen der Nübruch- und Höhenstrasse folgt die Versorgungsleitung dem Trasse der be-
stehenden Schmutzwasserleitung. ln diesem Bereich werden die bestehenden Leitungsab-
schnitte AZ 100 (Baujahr 1 964) auf einer Länge von rund 370 m ersetzt und die Hydranten
Nr.5011 und 5012 erneuert.

Es ist vorgesehen, die Hausanschlüsse sämtlicher Liegenschaften im Gebiet auf dem kürzes-
ten Weg zu erneuern und (wo möglich) in die bestehende Leitung AZ 100 einzuschieben.

Neubau Druckreduktionsschacht und Anschluss Hof Oberemmetschloo
Durch die Erhöhung der Wasserspiegellage in der Zone 3 mit dem Reservoir Chopfholz steigt
der Ruhedruck des in der Gemeinde Wetzikon liegenden Weilers Oberemmetschloo auf über
13.5 bar. Mit dem Einbau eines Druckreduktionsschachtes soll der Versorgungsdruck auf ei-
nen üblichen Wert von knapp 10 bar gesenkt werden.

lm Weiler Oberemmetschloo sind vier Liegenschaften bzw. Wasseranschlüsse vorhanden, die
Verrechnung der Benützungsgebühr und der Verbrauchsgebühr erfolgt durch die WV Hinwil.
Für Abonnentinnen und Abonnenten in einer anderen Gemeinde sind das Reglement und der
Tarif der Liefergemeinde massgeblich. Gemäss der Verordnung über die Wasserversorgung
des Kanton Zürich (WsW) vom 5. Oktober 2011.

Kostenvoranschlaq. inkl. MwSt.. t 10 %
Neubau Reservoir und Stufenpumpwerk Chopfholz
U mbau Quellwasserpumpwerk Chellerloch
Anpassungen Stufenpumpwerk Ringwil
Löschschutz Chopfholz (Hinwil / Bäretswil)
Leitungsbauten
Fernmelde- und Steuerungsanlage
Baunebenkosten
Technische Bearbeitung
Total Ausbau Chellerloch, inkl. MwSt.

Kostenvoranschlaq Druckreduktionsschacht Oberemmetschloo
Tiefbauarbeiten
Schachtbauwerk
Technische Bearbeitung
Total Druckreduktionsschacht Oberemmetschloo, inkl. MwSt.

Gesamttotal

Beiträqe
Anteil Gemeinde Bäretswil, Erschliessung Chopfholz
Zu enruartende Anschlussgebühren Gemeinde Hinwil
Zu eruvarlende Subventionen GVZ
Total Beiträge

Erschliessung Chopfholz mit Trink- und Löschwasser

Perimeter
Ab dem ersten Hausanschluss bis Ende der Versorgungsleitung

ca. 200 m Versorgungsleitung
3 Hydranten

cHF 650'000.00
cHF 72'000.00
cHF 50'000.00
cHF 210',000.00
cHF 730',000.00
cHF 166'000.00
cHF 80',000.00
cHF 240',000.00
cHF 2'198'000.00

cHF 20'000.00
cHF 34',500.00
cHF 7'500.00
cHF 62'000.00

cHF 2'260'000.00

cHF 105'000.00
cHF 113'000.00
cHF 40'000.00
cHF 258'000.00
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Kosten. inkl. MwSt.. t 10 %
Versorgungsleitungen
Baunebenkosten
Technische Bearbeitung
Total

Finanzieruno Anteil Gemeinde Hinwil
Erschliessungskosten
Zu erwartende Anschlussgebühren
Zu envartende Subventionen GVZ
Total

Terminplan
Projektgenehmig ung WEKO
Projektgenehmigung GR
Gemeindeversammlung
Realisierung

Einnahmen

cHF 1 13',000.00
cHF 20'000.00

Ausqaben
cHF 105'000.00

15. September 2020
30. September 2O2Q

9. Dezember2020
202112022

CHF
CHF
CHF

185'000.00
3'000.00

22'000.00
cHF 210'000.00

Aktuell bestehen je Gemeinde sechs Liegenschaften, die mit dem vorliegenden Projekt mit
Trink- und Löschwasser versorgt werden können. Somit beträgt der Kostenanteilje Gemeinde
für die Erschliessung Chopfholz mit Trink- und Löschwasser je 50 % bzw. CHF 105'000.00.

cHF 133'000.00 cHF 105'000.00

Mit den zu erwartenden Anschlussgebühren und Subventionen sind die Erschliessungskosten
für den Anteil der Gemeinde Hinwil abgedeckt. Gemäss der Verordnung über die Wasserver-
sorgung Hinwil vom 15. März 2010 werden die Erstellungskosten der Versorgungsleitungen
für Bauten ausserhalb der Bauzone an die angeschlossenen Grundeigentümer weiterverrech-
net (Artikel 9.3, Absatz 1). Jedoch kann die Wasserversorgung gemäss Artikel 9.3 Absatz 5
an die Kosten von Versorgungsleitungen, die eine wesentliche Bedeutung für das gesamte
Leitungsnetz haben, Beiträge gewähren.

Die Hausanschlüsse werden direkt von den jeweiligen Grundeigentümern finanziert, wenn sie
an die Versorgungsleitung anschliessen.

Konzessionsvertraq mit Bäretswil
Gemäss der Verordnung über die Wasserversorgungen des Kantons Zürich (WsW) vom
5. Oktober 2011, $ 1 Absatz 3, sind für Abonnentinnen und Abonnenten in einer anderen Ge-
meinde das Reglement und der Tarif der Liefergemeinde massgeblich.

Nach Abschluss der Bauarbeiten für den Löschschutz Chopfholz, Versorgungsleitung und drei
Hydranten, werden diese Kosten je zur Hälfte von Bäretswil und Hinwil getragen. Mit der ln-
betriebnahme des Löschschutzes Chopfholz übernimmt die WV Hinwil diese Löschschutzan-
lage und ist für den Betrieb und Unterhalt zuständig. Ebenso für die Verrechnung des Wasser-
verbrauchs aller angeschlossenen Liegenschaften von Bäretswil und Hinwil. Dies gilt auch für
die Verrechnung von Anschlussgebühren bei allfälligen Wertvermehrungen.

Mit der Gemeinde Bäretswil wird ein entsprechender Konzessionsvertrag abgeschlossen

Die vorgesehenen Arbeiten dienen der Versorgungssicherheit und der Werterhaltung. Die
Kosten sind nicht gebunden und im Budget 2021, in der lnvestitionsrechnung, Konto-Nr.
1 .5030.00.71010.7101012 (Ausbau Zone Chellerloch (Zone 3)), mit CHF 2'250'000.00 enthal-
ten.
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Anlage ND Basis CHF Betrag CHF
Kanal- und Leitunqsnetze 2'260'000.00
Nutzunqsdauer (in Jahren) 50 45'200.00
Zinsaufwand 33'900.00
Kapitalfolgekosten (1 . Planu ngsiahr) 79'100.00

Kapitalfolqekosten
Die Berechnung der Kapitalfolgekosten für den lnvestitionsbetrag von CHF 2'260'000.00 ba-
siert auf einer Nutzungsdauer von 50 Jahren gemäss Gemeindeverordnung (WG) Die Ab-
schreibungen erfolgen linear. Die Verzinsung wird mit einem kalkulatorischen Zins von 3 %
auf das durchschnittlich gebundene Kapital gerechnet.

Betriebliche Folqekosten
Die jährlichen wiederkehrenden Kosten für das Reservoir und Stufenpumpwerk Chopfholz,
das Quellwasserpumpwerk Chellerloch und das Stufenpumpwerk Ringwil betragen
ca. CHF 15'000.00. Für die Betriebskosten (elektrische Energie), Versicherungen, den lau-
fenden Unterhalt und die Qualitätssicherung.

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, der Vorlage zuzustimmen

Erklärung und Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission hat den Antrag geprüft und beantragt der Gemeindever-
sammlung, der Vorlage zuzustimmen

Sprechbewilligung

Um den Stimmberechtigten im Bedarfsfall Detailfragen direkt an der Gemeindeversammlung
beantworten zu können, hat der Gemeinderat bereits darüber Beschluss gefasst, dass folgen-
der Person die Sprechbewilligung erteilt werden soll:

Andreas Egli, Projektleiter, lngenieurbüro Frei+ Krauer AG

Auf Anfrage erklärt sich die Versammlung mit der Erteilung der Sprechbewilligung einverstan-
den.

Referent: Beat Amstutz, Ressortvorsteher Tiefbau und Werke

Diskussion: Das Wort wird nicht verlangt.

Die Gemeindeversammlung beschliesst
mit offensichtlichem Mehr:

1 . Dem Ausbau Zone Chellerloch (Zone 3) wird zugestimmt

2. Der Bruttokredit in der Höhe von CHF 2 260 000.00 inkl. MwSt. wird genehmigt.
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3 Mitteilung durch Protokollauszug an:
Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft AWEL, Abt. Gewässerschutz, Grundwasser
und Wasserversorgung, Paul Ruckstuhl, Stampfenbachstrasse 14, 8090 Zürich
GVZ Gebäudeversicherung Kanton Zürich, Thurgauerstrasse 56, Postfach, 8050 Zü-
rich
Gemeinde Bäretswil, Gemeindevenvaltung, Gemeinderat Beat Fuhrer, Schulhaus-
strasse 2, 8044 Bäretswil
Frei + Krauer AG, Mythenstrasse 17,8640 Rapperswil
Rechnungsprüfungskommission, Präsident (elektronisch)
Brunnenmeister (elektronisch)
Werkkommission, Präsident und Sekretär (elektronisch)
Abteilung Finanzen (elektronisch)
Abteilung Präsidiales (elektronisch)
Akten
Archiv

NAMENS G EINDEVE LUNG

ermano Tezzele r Winter
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

versandt: 14j22020
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